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Feuerwehr- und Zivilschutzamt 

• Einsatzgebiet:

Nord-Süd: 25 km 

West-Ost: 14 km

• Standorte (36):

17 Feuer- und Rettungswachen 

19 Freiwillige Feuerwehr-

gerätehäuser

• Einsatzzahlen (2015):

3600 Gefahrenabwehr

74000  Rettungsdienst

• Anrufe in der Leitstelle:

Rd. 750.000 Anrufe / Jahr

=> ca. 2000 Anrufe / Tag
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Die Feuerwehr Duisburg – Daten/Fakten



Feuerwehr- und Zivilschutzamt Einsatzablauf / Alarmierung

3

Notruf 112

Brandmeldeanlage (BMA)

Gesprächsführung mit 

dem Anrufer

Anzeige Objektdaten BMA

Eingabe Einsatzdaten 

Anrufer

Übernahme Objektdaten 

BMA

112

Gehörlosen FAX

Disponierung der 

Einsatzkräfte

DME

Alarmdrucker

ELA

Alarmierung / Ausrücken der 

Einsatzkräfte

Eingabemaske Fahzeuganzeige Karte
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt Einsatzinformationen / Führungshilfsmittel
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• Alarmschreiben

• Stadtplan

• Navigation

• Feuerwehrplan

• Taktikstandards

• Taktisches Arbeitsblatt



Feuerwehr- und Zivilschutzamt Anforderungen an mobile Anwendungen

• Gute Touchbedienbarkeit

• Übersichtlichkeit

• Einfache Struktur

• Schnelle Bedienbarkeit

• Wiedererkennungswert von bewährten Systemen 

(Taktisches Arbeitsblatt)

• Gebündelte Informationsdarstellung auch in Echtzeit

• Vernetzung der Systeme vor Ort (automatisierter 

Informationsaustausch)
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt 
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Mobiles Feuerwehr-Informations-System

MoFIS

Mobiles Lagedarstellungssystem

MoLas

Mobile Kartenanwendungen



Feuerwehr- und Zivilschutzamt Mobiles Feuerwehr-Informations-System

MoFIS

• Zentraler Zugriff auf Informationen und Ressourcen der 

Feuerwehr

– Einsatzdaten aus dem Einsatzleitsystem

– Übersichts- und Geschosspläne für Gebäude

• GIS-Komponente

– Bereitstellung unterschiedlicher Grundkarten

– Visualisierung von Einsatzmittelpositionen und Einsatzorten

– Einbinden zusätzlicher strategischer Daten (Gebäude, 

Hydranten, Gebiete für Notfallaufnahmekrankenhäuser)

– Analyse von Gefährdungsbereichen
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt Mobiles Lagedarstellungssystem

MoLas :

• Abbildung wesentlicher Funktionen des Taktischen 

Arbeitsblattes

– Visualisierung der wichtigsten Einsatzinformationen

– Anfertigen eines Lagebildes

• Erfassen von Schadensereignissen

• Bilden von Einsatzabschnitten

• Darstellen der Positionen von Einsatzmitteln

– Durchführen der Lageplanung

• Benachrichtigung über das Eintreffen von Einsatzmitteln

• Zuweisen von Einsatzmitteln zu Einsatzabschnitten

• Zeitnahe Verteilung der erfassten Informationen
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt Systemarchitektur
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• GIS-Server

– Feature-Services für:

Schadensereignisse,

Einsatzabschnitte und

Einsatzmittel

• Webserver (IIS)

– Zugriff auf und 

Bereitstellen von 

Einsatzdaten

• Datenbankserver

– Replikat der 

Einsatzdatenbank

als Datenquelle



Feuerwehr- und Zivilschutzamt GeoEvent-Service für Einsatzmittel

• Einsatzmittel der Feuerwehr sind mit 

rescuetrack-Systemen ausgestattet

– Übertragen der aktuellen Position in festen Intervallen zum 

Einsatzleitsystem

• ArcGIS GeoEvent Extension for Server

– Erweiterung für ArcGIS for Server zur Verarbeitung von 

Echtzeitdatenströmen

• eventbasierter Lösungsansatz
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GeoEvent Extension

• Aufbereitung

• Einsatzort erreicht?

Feature-

Service

Real-Time Data



Feuerwehr- und Zivilschutzamt Mobile Kartenanwendungen

MoFIS App und MoLas App

• Entwicklung als Windows Store-App für Panasonic 

Toughpads mit dem .NET-Framework

• ArcGIS-Runtime SDK for .NET zur Implementierung von 

Kartenfunktionen

– Bereitstellung verschiedener Grundkarten

– Visualisierung aktueller Einsatzmittelpositionen

– Einbinden von Feature-Services zur Anzeige von Lagebilddaten 

und Verteilung der Daten

– Erfassen von Daten für das Lagebild

– Offline Patterns, um Anwendungen auch bei kurzzeitigen 

Verlust der Internetverbindung nutzen zu können
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt Mobile Kartenanwendungen

Grundkarten

• Einbindung als lokale Kartenkachelpakete (TPK-Dateien) 

über das ArcGIS-Runtime SDK

– World Street Map des ArcGIS Tiled Map Service

– Offizieller Stadtplan der Stadt Duisburg

– Luftbild der Stadt Duisburg
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt Mobile Kartenanwendungen

Strategische Daten

• Über- und Unterflurhydranten, Gebiete für 

Notfallaufnahmekrankenhäuser, Gebäude (OSM), 

Hausnummern, …

• Aufbereitung mit ArcMap

– Symbolisierung der Features und Reihenfolge der Layer

• Veröffentlichung als

ArcGIS Runtime-Inhalt

– *.geodatabase kann 

in App eingebunden

werden

Schmehl / Drost 14



Feuerwehr- und Zivilschutzamt Live Demo

MoFIS und MoLas Live Demo
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt MoFIS

Einsatzübersicht
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt MoFIS

Übersichtskarte und Pläne
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt MoFIS

GIS-Komponente
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt MoFIS

Objektplan
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt MoLas

Lagebild
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt MoLas

Lageplanung und Ankunftsbenachrichtigung
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt Fazit und Ausblick

Mobiles Feuerwehr-Informations-System – MoFIS

• Verwendung als umfassendes Informationssystem für 

unterschiedliche Informationen und Ressourcen

• Wird bereits von Einsatzleitern bei Einsätzen verwendet

– Erfahrungen aus Testphase werden laufend zur Überarbeitung 

genutzt

• Einbindung weiterer Informationsquellen sind geplant

– Taktikstandards, Checklisten, etc.

• Verknüpfungen mit Drittanbietersoftware
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Feuerwehr- und Zivilschutzamt Fazit und Ausblick

Mobiles Lagedarstellungssystem – MoLas

• Mobiles Führungsmittel mit zeitnaher Verteilung erfasster 

Informationen und Erstellung eines umfassenden Lagebildes

 Deutliche Zeitersparnis gegenüber herkömmlicher 

Informationsverteilung über Funk

• Wiedererkennungswert zum Taktischen Arbeitsblatt

– Vertrauter Umgang für Einsatzkräfte

• Nächster Schritt: Ausgiebige Testphase mit ausgewählten 

Einsatzkräften
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